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Hier schreiben die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Mehr Informationen auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de

Konzertbesucher spenden für „Lachen hilft“ Bei ihrem 51. Adventssingen bot die
Chorgemeinschaft Lachen mit ihren zahlreichen Mitwirkenden den Zu-
schauern eine schöne und besinnliche Einstimmung auf Weihnachten.
Bei diesem Singen wird auch um eine Spende für einen guten Zweck ge-
beten. Dieses Jahr konnten 790 Euro an Spenden für den Verein „Lachen
hilft“ gesammelt werden. Das Bild zeigt die Spendenübergabe bei der an-
schließenden Weihnachtsfeier des Chores. Text: Birgit Fröhlich/Foto: Karl Arnold

Männergesangverein und Kinderchöre gestalten Adventsnachmittag Kürzlich ver-
anstaltete der Männergesangsverein Liederkranz von 1856 aus Bad Grö-
nenbach wieder sein Adventskonzert in der Stiftskirche Bad Grönenbach.
Neben dem veranstaltenden Männergesangsverein unter der Leitung von
Siegfried Wilhelm und dem Wolfertschwendener Blechbläsertrio waren
über 50 Kinder der Chöre Piccolino und Chantikids unter der bewährten
und engagierten Leitung von Frau Annette Nützel mit ihren Liedern für

das großartige Gelingen des adventlichen Nachmittags verantwortlich.
Nach einem Lied, das Kinderchöre und der Männerchor gemeinsam ge-
sungen haben, endete das Konzert mit dem gemeinsamen Singen des be-
kannten Liedes „Macht hoch die Tür“. Der lang anhaltende Applaus war
der verdiente Lohn für die beteiligten Chormitglieder sowie das Blech-
bläsertrio. Der Männergesangsverein dankt allen Beteiligten herzlich für
ihre Teilnahme und ihren Beitrag. Text/Foto: Ekkehard Merten

BBZ-Schüler spenden Unter dem Motto „Gemeinsam für eine bessere Welt“
hat sich das BBZ Jakob Küner Memmingen wieder an der Johanniter-
Weihnachtstrucker-Aktion beteiligt. In diesem Jahr packten die Schüle-
rinnen und Schüler 60 Lebensmittelpakete, die an bedürftige Familien in
verschiedenen europäischen Ländern und in Deutschland gingen. Die Jo-
hanniter-Aktion zielt darauf ab, das Weihnachtsfest für Familien in Not
zum besonderen Ereignis zu machen. Durch die großzügigen Spenden
von Lebensmitteln und anderen notwendigen Gütern sollen diejenigen
unterstützt werden, die sich in einer schwierigen Lebenssituation befin-
den. Die Schülerinnen und Schüler des BBZ haben sich mit viel Engage-
ment und Herzblut an der Vorbereitung und Durchführung der Aktion
beteiligt. Die Schulleitung ist stolz auf das soziale Engagement der Schü-
lerinnen und Schüler und betont die Wichtigkeit solcher Aktionen, um
Empathie und Solidarität zu fördern. Text: Christoph Kößler/Foto: Lisa Dürr

Alle Jahre wieder Auch der diesjährige Vorweihnachtsmarkt der Mittelschu-
le Ottobeuren war ein voller Erfolg! Zahlreiche Rückmeldungen zeugen
von ungebrochener Beliebtheit der längst zur Tradition gewordenen
Schulveranstaltung. Rektor Bernhard Negele begrüßte zu Beginn mit sei-
nem Ensemble die zahlreichen Besucher musikalisch. Alle Klassen der
Mittelschule hatten sich wieder mächtig ins Zeug gelegt, um fantasievol-
le Stände mit weihnachtlichen Verkaufsangeboten zu gestalten. Kom-
plettiert wurden die illustren Marktgassen durch weihnachtliches Karao-
ke, Torwandschießen, Darts sowie die schon traditionelle Weihnachtslot-
terie „El Gordo“, bei der die Gäste hochwertige Preise ergattern konnten.
Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz: Von A wie Apfelpunsch bis Z
wie Zimtgebäck wurde alles feilgeboten. Nach zweieinhalb Stunden re-
gen Markttreibens beendete Schulleiter Bernhard Negele die gelungene
Veranstaltung. Text: Matthias Kühnl/Foto: Bernhard Negele

„Sind die Lichter angezündet“
Der Liederkranz Kirchdorf gibt ein stimmungsvolles Weihnachtskonzert.

Kirchdorf Unter dem Motto „Sind
die Lichter angezündet“ haben die
drei Chöre des Liederkranzes
Kirchdorf mit einzigartigen und
sehr variationsreichen neuen Me-
lodien ihre Zuhörer in große Be-
geisterung versetzt.

Zu Beginn hat der Kinderchor
unter der Leitung von Brigitte
Mack sehr diszipliniert und moti-
viert die herzlichen Lieder „Sei
mutig und stark“ und „Gott ist Lie-
be“ zum Besten gegeben. Mit Be-
wegungen und frischem Schau-
spiel haben die Kleinen dem Eröff-

nungs- und dem Schlusslied eine
ganz besondere Note gegeben.

Der Jugendchor Chorios beein-
druckte dann mit den Liedern
„Peace, peace“ und „The Truth“
vor allem durch die Soli von Jana
Weisgerber, Evelyn Bast und Celi-
na Berger. Ein weiterer Höhepunkt
beim Kinder- und Jugendchor wa-
ren die schön klingenden Stimmen
bei dem Lied „Für die Schönheit
dieser Welt“ von John Rutter.

Den Hauptteil eröffnete Chor-
leiter Roland Horst und die rund
50 Singenden mit den sehr besinn-

lichen Kompositionen „Ein Licht
strahlt überm Feld“, „In Bethlehem
leuchtet ein strahlender Stern“
und „Sind die Lichter angezündet“.
Für eine breite Abwechslung sorg-
ten die sehnsuchtsvolle neuseelän-
dische Melodie „May God bless
you“ und das eindringliche
„Christmas Gloria“. Weitere High-
lights waren der rhythmische Vor-
trag des kleinen Chores mit „O
come, o come, Emmanuel“ und das
kräftige Solo von Amanda Riegger
bei „Bald ist Weihnachtstag“.

Die Glanzpunkte des Abends

waren das „Christrosenlied“ mit
Oboensolo von Stefan Mack und
das großartige „To Believe“ von
Matthew Evancho mit einem bril-
lanten Solo von Celina Berger. Eine
entscheidende Bereicherung er-
fuhren die Vorträge durch die fein-
fühligen Instrumentalisten Stefan
Hörmann und Adria Bast am Key-
board, Roland Merz an der Orgel
und die gut abgestimmte Tontech-
nik.

Für die einzigartige Vielfalt und
die zauberhaften Vorträge haben
rund 100 Akteure großen Beifall
erhalten. Den glückseligen Ab-
schluss bildete das bekannte „O
Tannenbaum“, das alle drei Chöre
zusammen mit dem Volk, ummalt
mit schönen Bewegungen der Kin-
der, gesungen haben.

(Gerhard Mack)

Alle drei Chöre des Liederkranzes Kirchdorf sorgten für eine überwältigende Weihnachtsstimmung. Foto: Alexander Bast

Tradition trifft auf
moderne Blasmusik

Die Blasmusikgesellschaft Ottobeuren gibt
ein Kirchenkonzert in der Basilika.

Ottobeuren Ein Moment der Ruhe,
Stille und Entspannung schenkte
die Blasmusikgesellschaft Ottobe-
uren kürzlich den zahlreichen Be-
suchern des Kirchenkonzerts. Zu-
sammen mit der Jugendkapelle
Günztal und den Alphornbläsern
begeisterte das geschmackvoll zu-
sammengestellte Programm die
Zuhörer der voll besetzen Basilika.

Den herzlichen Dankesworten
fürs Kommen, die gemeinsame
Freude an der Musik und die Spen-
den durch Vorsitzenden Simon
Miller folge mit „Hymne à la Musi-
que“ von Serge Lancen eine musi-
kalische Liebeserklärung an die
Kunst der Musik mit kraftvollen
Harmonien voller Stolz, Freude
und Dankbarkeit. Ein festlicher
Auftakt, der die Freude und Dank-
barkeit mit Musik zum Ausdruck
bringt und die einleitenden Worte
unterstreicht. Mit „Serenity (O
Magnum Mysterium)“ von Ola
Gjeilo wurde das Wunder der Heili-
gen Nacht „O großes Geheimnis“
musikalisch beschrieben.

Diesen schwebenden Klängen
folgte die Jugendkapelle Günztal
unter der Leitung von Stefan May-
er mit den bekannten und zugleich
stimmungsvollen Werken „Sweet
Bells Fantasy“ von Martin Schar-
nagl und „White Christmas“, ar-
rangiert von Heinz Briegel. Es zeigt
sich einmal mehr die Begeisterung
für das gemeinsame Musizieren
auf hohem Niveau. Mit „Let Your

Spirit Sing“ von Julie Giroux, mit
dem musikalischen Aufruf, die
Stimme des Herzens erklingen zu
lassen und den Geist der Musik in
sich weiterzutragen, überzeugt
auch die Blasmusikgesellschaft
mit ihrem Können.

„Polish Christmas Music“ von
Johan de Meij verbindet fünf tradi-
tionelle polnische Weihnachtslie-
der mit feierlichen und erhabenen,
aber auch fröhlichen und tänzeri-
schen Klängen. Die zehn Alphorn-
bläser der Blasmusikgesellschaft
sorgen mit ihren Naturtönen und
warmen Klängen auch dieses Jahr
für Gänsehaut. Mit „Uf dr Bänkli-
alp“ von Johann Aregger, „Am
Dorfrand“ von Hans-Jürg Sommer
und „Kleine Serenade“ von Alexan-
der Wörner begeistern sie das Pu-
blikum. Zum Abschluss des dies-
jährigen Konzertnachmittags
spielten die Ottobeurer Musikan-
ten mit „Lied ohne Worte“ von Rolf
Rudin ein Stück mit zarten Klän-
gen und schwebenden Harmonien
und die bekannte Melodie des
Stücks „Tochter Zion“ von Alexan-
der Guilmant.

Gemeinsam mit der Jugendka-
pelle Günztal und dem Gesang der
zahlreichen Zuhörer bildete „Es
wird scho glei dumpa“ von Alexan-
dre Guilmant einen festlichen Aus-
klang des diesjährigen Konzerts.
Die Musiker wurden mit innigem
und lang anhaltendem Applaus
beschenkt. (Teresa Kofler)

Gut besucht war die Ottobeurer Basilika beim Kirchenkonzert der Blasmusik-
gesellschaft. Foto: Wolfgang Hanel
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